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Anfrage der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 
Fragen zum Standort des Betriebskindergartens der Firma AbbVie 

Vorlage Nr.: 20213801 

 
Bündnis 90/Die GRÜNEN Ortsbeiratsfraktion    Bündnis 90/Die GRÜNEN 
Friedrich-Heene-Straße 1, 67061 Ludwigshafen am Rhein   Ortsbeiratsfraktion 
        Südliche Innenstadt 
Herrn  
Ortsvorsteher Christoph Heller    Jens Brückner  
Mundenheimer Straße 220     Fraktionsvorsitzender 
67061 Ludwigshafen am Rhein 
        Raik Dreher  
        Armin Winkler 
        Nesrin Akpinar 
 
        Friedrich-Heene-Straße 1 
        67061 Ludwigshafen am Rhein
        Handy: 0176/756 304 17 
         jens.brueckner21@gmail.com 
 
        Ludwigshafen, 14.08.2021 
Sehr geehrter Herr Heller,  
 
anbei folgende Anfrage für die kommende Ortsbeiratssitzung: 
 
Es wird angefragt, weshalb der Betriebskindergarten der Firma AbbVie Deutschland 
GmbH  Co. KG in der AbbVie-Allee, direkt gegenüber dem Betriebsgelände der Firma 
AbbVie gebaut und betrieben werden konnte bzw. kann? 
 
Unserer Fraktion erschließt sich nicht, weshalb mit Stellungnahme der Verwaltung vom 
02.02.2021, auf Antrag des Ortsbeirates vom 10.06.2020, durch den Bereich Umwelt festge-
stellt wird, dass der Jakob-von- Lavale-Platz aufgrund seiner Nähe (unter 200 Meter) zur Fa. 
AbbVie als Standort für eine Kindertagesstätte nicht geeignet ist. Eine mögliche Erklärung 
wäre wohl die Seveso Richtlinie. Der Standort in der AbbVie-Allee hingegen, auf dem sich 
der Betriebskindergarten der Firma Abbvie befindet, von dem wir ausgehen, dass es sich um 
ein Vorhaben mit schutzwürdigen Interessen handelt, jedoch als Standort für eine betriebli-
che Kindertagesstätte offensichtlich geeignet ist. Dieser liegt aber auch innerhalb des 200 
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Meter Sicherheitsabstandes, den die Seveso Richtlinie nennt.  
Von daher die Frage, weshalb ist der eine Standort geeignet und der andere nicht? 
Kann die Seveso Richtlinie unterschiedlich interpretiert werden? 
Aus welchem Grund konnte der Standort des Betriebskindergartens rechtlich realisiert wer-
den obwohl er in unmittelbarer Nachbarschaft eines Risikobetriebes liegt? 
 
Wir bitten um schriftliche Beantwortung. Vielen Dank! 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Jens Brückner  
Fraktionsvorsitzender 
Stellv. Ortsvorsteher 
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